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zur leichteren Orientirung den lithographirten Plan des Excursions-
gebietes. Wir verweisen mit Beziehung auf diese Excursion auf den

Bericht in der Septembernummer dieser Zeitschrift.
Sowohl bei dem von den Gemeinden Vuadens offerirtcn Frühstück

als bei dem von der Regierung des Kantons Freibnrg gespendeten

Mittagessen auf der Höhe des Alpettes, (4lM Fuß) herrschte vie

heiterste Feststimmung, welcher in zahlreichen Toasten Ausdruck verliehen
wurde. Der Rückweg führte durch die Gemeindcwaldungen von Bulle.

Damit war der offizielle Theil der vießjährigen Versammlungen

zu Ende.

Mittwoch den lll. reisten noch 35 Gäste nach Freiburg, um auf
der Heimreise der freundlichen Einladung des Herrn Ritter, Direktor
ver Gesellschaft für Forstbetrieb und Wasserversorgung in Freiburg
Folge zu leisten und die durch diese Gesellschaft in's Leben gerufenen
Werke zu besichtigen. Es wurden die Fabrik chemischer Dünger, die

Waggonfabrik und die großartigen Sägemühlen besucht, welche sämmtlich
durch die mittelst eines quer durch die Saane gebauten 45 Fuß hohen

Dammes erzeugte Wasserkraft getrieben werden. Dann gings in zwei
Schiffen über den künstlich geschaffenen See zu den Eiskellern, der

Fischzuchtanstalt, der über die Saane führenden Drathseilriese und zum
wohl eingerichteten Restaurant, wo die Gesellschaft nochmals in gast-
freundlicher Weise bewirthet wurde.

Nach einigen kurzen, zu rasch verflossenen Stunden auf der vom
grünen Wald umrauschteu Terrasse der Restauration trennten sich die

Festtheilnehmer in der Hoffnung auf ein fröhliches Wiedersehen in
Zürich.

Bulle, im Dezember 1874.
Die Schriftführer:

K. Liechti, Forstinspektor.

K. Dillon, insx. koroàsr.

Cènladnng
z u r BestelIu n g von S a a men e r o t i s ch e r N a d e l h ö l z e r.

Der Direktion des botanischen Gartens in Zürich wurde durch den

bekannten Reisenden, Herrn B. Roezl, Saamen von Nadelhölzern zu-
gesandt, welche derselbe im Innern des Felsengebirges innerhalb der

Territorien von Loloruclo, ^lsumoxico und der kalifornischen Liorrn
5kevà gesammelt hat. Die betreffenden Holzarten sind noch wenig
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bekannt, wachsen aber unter klimatischen Verhältnissen, die den unsrigen
ähnlich sind und werden daher voraussichtlich bei uns gut gedeihen.

Der Same ist frisch und die Arten sind mit voller Sicherheit bestimmt,
eS erscheint daher höchst wünschenswert!), daß dieselben auch bei unsern

Anbauverstichen zur Verwendung kommen.

Die Gartcndirektion ist nun ganz geneigt, einen Theil des frag-
lichen Samens zu möglichst billigem Preis an die Forstverwaltungen
abzugeben, insofern die Bestellungen bis Mitte Jenner gemacht werden,

wir empfehlen daher unsern verehrten Fachgenossen dieses Anerbieten

zu geneigter Berücksichtigung bestens und zwar um so mehr als sich die

betreffenden Holzarten auch für unsere Gebirgswalvungen — namentlich

für den geregelten Fehmelbetrieb — gut eignen werden.

Eine Beschreibung der im nachfolgenden Prcisverzeichniß genannten
Holzarten folgt in der nächsten Nr. der forstlichen Zeitschrift.

Der Präsident der Kommission für Anbauversuche
mit erotischen Holzarten:

I. Kopp.

Saamen von neuen sel'tenen Nadelhölzern.
Gesammelt von B. Noczl im Sept. und Okt. 187Ü.

Preis..
per NW. won. 50t>0. Nl'.wl».

Korn

n. Von den kalifornischen Liorra 77ov:à :

Fr. Fr. Fr. Fr.

1. vVdiss liisivearpn,, Andley, 50 »/, gu'e keimfähige Saamen 2)7 20 75 125

2. „ maAnitioa, Äni'l'av, 30".» „ „ „ 2'/, 20 75 125

3 „ „ m.ioi've.-u'pk 16 "
„ „ „ „ 2 15 60 100

4. ?inns (84rob»s)I,.-mrbsrtianki50 „ „ i 7'/- - —
d Vom Felsengebirge dolnrnüo:

5. Tidies ooneotor, Engelmann 35 „ „ „ 3 25 100 175

6, „ „ var. violaeea 40 »/» „ „ 3 25 100 175

7. „ bikolia, 40°/„ „ „ „ 2 15 60 100

8. „ stl'suAa) vonxlài 8«°/, V- 4 15 25

9. „ „ v-rr. xlauea 80 "/o „ „ i 7>/, 30 50
10. ?iuns (kNosa) vomuiâà

parlatoro 90 „ „ „ „ 4 15 —
11. „ (l'nsmiv 8trc>du8)

s-ristàts. 90 "/» „ „ „ — —
12. (dtemdru) tisxilis,

3ÄN163 90 „ 1'/- 12 —
13. „ (d»à) ästtsxa,

80°/„ „ „ „ I 7'/- 3» 50
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Obige Saamen verkaufe in Kommission für Rechnung des Herrn
B. Roezl, ich kann daher dieselben nur gegen B a a r z a h lu n g
oder Nachnahme abgeben. Größere Betrage werden auf Wunsch
der Besteller per Wechsel einziehen. Da der Vorrath von den meisten
Arten nicht groß ist, können nur sofort eingehende Bestellungen auf
v o l l st ä n d r g e Effektuirung zählen. Die Bestellungen sind an die
Direktion des botanischen Gartens in Zürich m adressiren.

Zürich, botanischer Garten, Anfang Dezember 1874.
E. O r t g i e s.

Bücher Anzeigen

R. Hartiq. Wichtige Krankheiten der Wald bau me. Bei-
träge zur Mycologie und Phytopatologie für Botaniker und
Forstmänner. Mit 160 Originalzeichnungen auf 6 lithogra-
phirten Doppeltafeln. 127 Seiten Quart. Berlin bei I.
Springer 1874. Preis 16 Fr.

Die vorliegende, aus selbststänvigen, sorgfältigen Studien hervor-

gegangene Schrift füllt eine fühlbare Lücke in der forstlichen Literatur
aus und es ist nur zu wünschen, daß sie bald eine Fortsetzung erhalte.
Behandelt werden im vorliegenden Band nach einem als Anleitung
dienenden lleberblick über die Morphologie und Physiologie der Pilze:
der Erzeuger des Harzstickens und der Wurzclfäule der Nadelhölzer,
der Erzeuger der Rothfäule und Kernschälc der Kiefer, der Wurzel-
schwamm, der Kieferrost, der Kieferndrehcr, der Lärchennadelrost, der

Lärchenrindenpilz, der Fichtenritzensckorf, der Weißtannenritzcnschvrf und

der Weidenrost mit ihrem Einfluß auf die Entwicklung der Bäume.

Löffelhvlz-Colberg. Forstliche Chrestomathie. Beitrag zu
einer systematisch kritischen Nachweisung und Beleuchtung der

Literatur der Forstbetriebslehre und der dahin einschlagenden

Hülfs- und Grundwissenschaften. III, Band, 2. Abtheilung:
die Literatur der Geometrie, der Stereometrie, Trigonometrie
und höheren Mathematik überhaupt. Berlin l873, Springer.
Preis 0 Fr. 35 Rp.

Wir haben schon mehrfach auf dieses Werk, auf dessen Zusammen-
stellung der Verfasser einen außerordentlichen Fleiß verwendet, aufmerksam
gemacht und uns mit einzelnen Abtheilungen derselben ganz einverstanden

erklärt, der die Mathematik und Geometrie w. behandelnde 111. Band
scheint uns aber über das von einer forstlichen Chrestomatkie zufordcrnde
hinauszugehen. Die Aufzählung der Titel von Tausenden von Büchern
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